
S T A D T  W E T Z L A R

BESCHLUSSVORLAGE

Fachamt/Antragsteller/in          Datum Drucksachen-Nr.: - AZ:

Rechtsamt 27.04.2006 0074/06 - I/29

Beratungsfolge
Gremium Sitzungsdatum TOP Abst. Ergebnis
Magistrat 29.05.2006 11.14

Magistrat 12.06.2006 80
Stadtverordnetenversammlung 04.07.2006 16

Betreff:
!Titel!

Seniorenrat
Bestellung von Vertretern
!Titel!

Anlage/n:
ohne Anlagen

Beschluss:

Als Vertreter der Stadt Wetzlar in den Seniorenrat werden

a) vom Magistrat
Stellvertreter/In

1. Bürgermeister Klaus Breidsprecher Stadträtin Gudrun Borchers

2. Stadtrat Joachim Scholz Stadträtin Sigrid Kornmann

3. Stadtrat Werner Maxheim Stadtrat Günter Schmidt

b) sachkundige Einwohner

1. ____________________________ _______________________
 
2. ____________________________ ________________________
 
3. ____________________________ _________________________

4. ____________________________ _________________________
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5._____________________________ _________________________
 
6._____________________________ _________________________
 
7.____________________________ __________________________

8. ____________________________ __________________________

9.____________________________ __________________________

10 ___________________________ __________________________
 
11.___________________________ __________________________
 
bestellt.
 
 
Wetzlar, den 04.05.2006                     gez. Dette
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Begründung:

Die Stadtverordnetenversammlung wählt als Mitglieder in den Seniorenrat Personen die in
Wetzlar wohnen, älter als 50 Jahre alt sind und in der Altenarbeit Erfahrungen gesammelt
und sich bewährt haben.

Gemäß § 2 der Satzung des Seniorenrates der Stadt Wetzlar vom 15.09.2004 besteht der
Seniorenrat aus höchstens 11 stimmberechtigten Mitgliedern, die das 60. Lebensjahr voll-
endet haben sollen und die sich in der Altenarbeit bewährt bzw. Erfahrungen gesammelt
haben. Ihm gehören an:

a) höchstens 11 in der Altenarbeit erfahrene sachkundige Einwohner/innen, die unter
    Beteiligung gesellschaftlich relevanter Gruppen von der Stadtverordnetenversammlung
    für die Dauer deren Wahlzeit nach den Grundsätzen der Verhältniswahl gewählt werden
 
b) das für das Sozialwesen zuständige hauptamtliche Mitglied sowie zwei weitere Mit-

glieder des Magistrates, die von diesem benannt werden, mit beratender Stimme.
 
Für jedes Mitglied ist ein/e persönliche/r Stellvertreter/in zu wählen.
Der Seniorenrat wählt aus seiner Mitte eine/n Vorsitzende/n und eine/n Stellvertreter/in. 

Bisherige Mitglieder waren:
 Stellvertreter
1. Bürgermeister Klaus Breidsprecher Stadtrat Carl-Peter Greis
2. Stadtrat Joachim Scholz Stadtrat Klaus-Dieter Elmshäuser
3. Stadtrat Werner Maxheim Stadtrat Karl-Heinz Kräuter
 
b) sachkundige Einwohner
 
 Stellvertreter
 1. Frau Hildegard Ukrow Herr Otto Malfeld
 2. Frau Liselotte Kuhn Herr Kurt Wussow
 3. Frau Emmi Müller Herr Walter Scherb
 4. Frau Anni Schetzkens Herr Helge Schmidt
 5. Herr Ernst Reuschling Herr Detlev Scharmann
 6. Herr Horst Kaiser Herr Heinrich Heyer
 7. Herr Herbert Funke Frau Ursula Weiß
 8. Frau Agnes Flügge-Kunz Herr Karl Hedderich
 9. Herr Günter Schwab Herr Erich Will
10. Herr Ralf Bramsfeld Herr Willi Müller
11. Frau Renate Wagner Frau Ingrid Hartmann
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